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Fotoausstellung zum Buchdruck in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
 

"e" alle? ...wie geht denn so etwas?, fragt man 
sich im Zeitalter der Computer, Smartphones 
und E-Books. Sämtliche Buchstaben sowie 
viele Schriftarten sind bereits in jeder Basis-
konfiguration eines Computers vorhanden. 
Heute kann man die Bibel so oft man will ab-
schreiben - ohne dass auch nur irgendein 
Buchstabe oder Satzzeichen ausgeht, man 
kann sie komplett auf einen Datenträger spei-
chern und an einem x-beliebigen Drucker auf 
Papier bringen. Das war nicht immer so  
einfach. 
Vom 10. Februar bis zum 3. April 2014 zeigen 
die Fotografen Klaus Bädicker und Torsten 
Elger in der Philipp-Schaeffer-Bibliothek in 
ihren Bildern Momentaufnahmen einer Buch-
druckerei mit einem einmaligen Ensemble, 
welches bis Ende 2013 noch kurz vor der Ver-
schrottung stand. Sie präsentieren ein Hand-
werk, das über 500 Jahre so betrieben wurde, 
das eine eigene Maßeinheit (Cicero) sowie 
eine Vielzahl an Begriffen hervorbrachte. 
Bis zur Wende war der Buchdruck in der DDR 
noch stark verbreitet, zumeist in kleinen Hand-
werksbetrieben die familiär geführt wurden und 
kleinen staatlichen Druckbetrieben. Der Fort-
schritt musste 1989 schnell her, da ein Weiter-
führen solch Betriebe nur mit moderner  

Technik rentabel möglich war. Die staatlichen Betriebe wurden meist abgewickelt und das Interi-
eur verschrottet. Und damit wurde viel Geschichte innerhalb kürzester Zeit vernichtet. 
 

Klaus Bädicker und Torsten Elger hielten den Ist-Zustand dieser einmaligen Buchdruckerei fest. 
Diese Bilder zeigen die Schönheit und Genauigkeit des alten Handwerkes und vermitteln Lust 
damit zu arbeiten. 
 

DIE LETTERTYPEN Ralf Fischer und Daniel Klotz, beide im grafischen Gewerbe selbständig 
und mit den neuesten Produktionsmethoden wie Digitaldruck, Veredelung und buchbinderischer 
Weiterverarbeitung unterwegs, haben es sich zur Aufgabe gemacht, diese besondere Buchdru-
ckerei zu erhalten. Sie wollen aufzeigen, wie schön dieses Handwerk war und noch immer ist. Sie 
werden dieses technische Kulturgut nicht nur ausstellen und der interessierten Öffentlichkeit zu-
gänglich machen, es warten vor allem auch unzählige LETTERN darauf, von den zwei TYPEN 
zum Einsatz gebracht - und weiterhin genutzt zu werden. 
www.lettertypen.de 

Lest nicht wie die Kinder,  
zum Vergnügen,  

noch wie die Streber,  
um zu lernen,  

nein, lest, um zu leben. 
 

Gustave Flaubert 
(* 12. Dezember 1821  

† 8. Mai 1880)  

Was tun, wenn das "e" alle ist? 

©Torsten Elgert 
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Vorurteilsfreie Erziehung, wie geht das? 
Antworten darauf findet man in dem neuen Medienkoffer „Familien und vielfältige 
Lebensweisen“ der Bildungsinitiative QUEERFORMAT. Mit 30 Bilderbüchern, einem 
Familienspiel, sechs pädagogischen Fachbücher sowie einer Handreichung bietet 
der Koffer ein auf die konkrete Alltagspraxis ausgerichtetes Angebot für Fachkräfte in 
Kindertagesstätten. Im Fokus der Auswahl stehen Medien zur Inklusionspädagogik, 
geschlechtergerechten Erziehung und zu Regenbogenfamilien sowie lesbische, 
schwule, bisexuelle und trans* Lebensweisen. 
Ab sofort ist der Medienkoffer in der Stadtbibliothek Mitte in der Philipp-Schaeffer- 
Bibliothek und in der Bibliothek am Luisenbad entleihbar. 
Mit dem Angebot des Medienkoffers „Familien und vielfältige Lebensweisen“ unter-
stützt die Stadtbibliothek Mitte die im Land Berlin 2009 gestartete Initiative „Berlin tritt 
ein für Selbstbestimmung und Akzeptanz sexueller Vielfalt“. 
Weitere Informationen zum Medienkoffer: 
http://s475533673.online.de/index.php/aktuelles/109-medienkoffer-familien-und-

vielfaeltige-lebensweisen.html 
Weitere Informationen zur Bildungsinitiative QUEERFORMAT finden Sie hier:  
http://www.queerformat.de/ 
Weitere Informationen zur Initiative "Berlin tritt ein für Selbstbestimmung und Akzeptanz sexueller Vielfalt" finden Sie hier:  
http://www.berlin.de/lb/ads/gglw/isv/ 
 

Bibliothek am Luisenbad 
Travemünder Str. 2/Ecke Badstraße,13357 Berlin 
 

Philipp-Schaeffer-Bibliothek 
Brunnenstr. 181, 10119 Berlin 

Neuer Medienkoffer: „Familien und vielfältige Lebensweisen“ 

Bürgersprechstunde des Bezirksstadtrates für Soziales und Bürgerdienste 

Der Bezirksstadtrat für Soziales und Bürgerdienste, Stephan von Dassel (Bündnis 90 / 
Die Grüne), lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einer Sprechstunde ein, in der Anlie-
gen persönlich vorgetragen werden können. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Bibliothek am Luisenbad,  
Travemünder Straße 2, 13357 Berlin  
Donnerstag, den 13.03.2014,  16.00 - 18.00 Uhr 

Neuer Medienkoffer: 
„Familien und vielfältige Lebensweisen“ 

Bezirksstadtrat für Soziales und Bürgerdienste,  
Stephan von Dassel ©Matthias Borowski 

Veranstaltungen und Ausstellungen 

@ hugo – Jugendmedienetage 
Boys' Day - Jungen Zukunftstag! 
Nur 18% aller Auszubildenden zum/zur FaMI (Fachangestellte/r für Medien- und 
Informationsdienste) sind männlich. Das soll sich ändern. Deshalb lädt die @ hugo – 
Jugendmedienetage zum Boys’ Day ein! Ein Auszubildender und ein junger Fachan-
gestellter für Medien- und Informationsdienste  geben am Donnerstag, dem  
27.03.2014 in der Zeit von 10.00-17.00 Uhr einen Einblick in diesen interessanten 
Beruf geben. Sie erzählen aus ihrem Berufsalltag und möchten mit praktischen 
Übungen allen Interessierten zeigen, wie vielfältig und trendy dieser Beruf für „boys“ 
sein kann. Für jeden angemeldeten Interessenten nehmen sie sich eine Stunde Zeit, 
führen ihn durch die Jugendmedienetage, zeigen einen kleinen Film über ihre Arbeit 
vor Ort und führen zusammen kleine Recherche-Übungen durch. Zwei Fragebögen 
sollen in dieser Zeit ausgefüllt werden, um das Gelernte zu vertiefen und zu prüfen, 

ob der Beruf zum „Traum-Beruf“ werden könnte.  
Weitere Informationen und Anmeldung über: www.citybibliothek.berlin.de oder www.boys-day.de 

Boy‘s Day©www.boys-day.de 

In der @hugo-Jugendmedienetage 
©Stadtbibliothek-Mitte 
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Hansabibliothek 
Kriegskind-Erinnerungen: Ein Menschenkind 
Freitag,  14. 03. 2014, 18.00 Uhr 
 Wie ein Mädchen Krieg, Flucht und Hunger erfährt  
Eine Collage aus Lesung, Schauspiel und Gesang. 
Die sensiblen und emotional tiefgehenden Erinnerungen von Hanne-Lore Pretzsch (*1935 
in Berlin)  an die eigene Kindheit während der Kriegszeit werden mit Liedern, vorgetragen 
von Marina Thalke, aus der damaligen Zeit untermalt. Das gleichnamige Buch ist im  
Frieling Verlag erschienen. Eintritt frei. 

©Frieling-Verlag 

Bibliothek am Luisenbad 
Coaching fürs Leben 
Vom 3.3.-25.4.2014 stellt der Junfermann Verlag sein aktuelles 
Verlagsprogramm aus. Als führender Fachbuchverlag für Psycholo-
gie bietet Junfermann ein breites Spektrum kompetenter Literatur 
zu allen Bereichen der Angewandten Psychologie – und das so-
wohl für ein qualifiziertes Fachpublikum, als auch für interessierte 
Laien. 
Themenschwerpunkte sind Kommunikation, Coaching und Bera-
tung, aktive Lebensgestaltung sowie Psychotherapie. Mit Marshall 
Rosenbergs „Gewaltfreie Kommunikation“ erscheint bei Junfer-
mann ein unangefochtener Bestseller der Kommunikationsliteratur 
(über 300.000 verkaufte Exemplare seit 2001). Der Verlag gilt dar-
über hinaus als erste Adresse für Bücher zu den Themen NLP und 
Traumatherapie. www.junfermann.de 

Coaching fürs Leben©Junfermann Verlag 

Krimisalon der Bruno-Lösche-Bibliothek 
Das Rachespiel 
Am Mittwoch, den 12. März 2014, 19.00 Uhr, liest Arno Strobel aus 
seinem aktuellen Psychothriller. 

Arno Strobel©Arno Strobel 

Am Samstag, 22.03.2014, bleibt die Bezirkszentralbibliothek Philipp-Schaeffer geschlossen. Ursache sind Bauarbeiten zur U-
Bahnlinie 5 und damit verbunden die Verlegung von Datenleitungen. Es steht keine Technik zur Ausleihe, Rückgabe, Auskunft und 
Recherche zur Verfügung. 

Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Webseite unter www.stadtbibliothek-mitte.berlin.de 

Veranstaltungen und Ausstellungen 

©Jungfermann-Verlag 


